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Hochwasser: Rund um das zweite September-Wochenende haben heftige Regenfälle und Stürme zu verheerenden Hochwassern in 
ganz Niederösterreich und bei einigen europäischen Nachbarn geführt. Auch die Marktgemeinde Senftenberg blieb nicht von den  
Fluten verschont (s. dazu auch Vorwort des Bürgermeisters auf S. 2).
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Die Unwetter am Wochenende 
von 13. bis 16.September haben 
insbesondere Niederösterreich in 
einem gewaltigen Ausmaß getrof-
fen. Den meisten von Ihnen sind 
die Schäden und menschlichen 
Schicksale sicher durch die um-
fassende Berichterstattung noch 
immer vor Augen. Leider hat dieses Ereignis 
auch für unsere Marktgemeinde erhebliche Schäden 
verursacht, die Ausmaße haben Gott sei Dank aber nicht 
die katastrophalen Ergebnisse vom Hochwasser 2002 
erreicht.  

Es ist mir in diesem Zusammenhang ein besonderes 
Anliegen unseren Freiwilligen Feuerwehren in Senftenberg, Imbach und Priel für ihren unermüdlichen Einsatz für die 
Allgemeinheit zu danken. Wie wichtig Nachbarschaftshilfe ist, haben die Freiwilligen Feuerwehren Stratzing, Reichau 
und Ostra eindrucksvoll bewiesen. 

Stellvertretend für die gesamten Mannschaften darf ich den Kommandanten Alfred Winkler, Ing. Bernd Anglmayer und 
Stefan Hagmann auch für die außerordentlich verantwortungsbewusste und gute Zusammenarbeit DANKE sagen.  
Diese Ereignisse stellen auch bestens unter Beweis, wie wichtig nicht nur eine bestmögliche Ausrüstung unserer Weh-
ren ist, sondern, dass auch professionelle Planung wie z.B. trockener Sandvorrat enorme Hilfe im Fall des Falles ist. 

Wie wichtig Eigeninitiative ist, hat auch unsere Bevölkerung unter Beweis gestellt, die durch Selbstschutzmaßnahmen 
wie z.B. Sandsäcke stapeln oder Hochwassersperren wesentlich zur Schadensminimierung beigetragen haben. Unter-
stützend waren auch zahlreiche Firmen u.a. mit Kranwagen und anderen Gerätschaften helfend zur Stelle. 

Die Hochwasserschutzbauten z.B. im Bereich Altau oder Am Gries haben sich bewährt. Es zeigte sich aber, dass wir in 
anderen Ortsteilen z.B. zwischen Kirchenbrücke und Füxelbrücke beziehungsweise Hiesberg und an anderen Stellen 
Handlungsbedarf haben. 

Auch der Orkan hat gewaltige Schäden verursacht, zahlreiche Bäume liegen kreuz und quer, der Park und diverse 
Mauern wurden gewaltig beschädigt. Dinge, die uns noch eine lange Zeit beschäftigen werden. Wir bemühen uns, die 
Schäden an der Infrastur der Marktgemeinde Senftenberg rasch zu beheben. Es wird jedoch einige Zeit benötigen, bis 
die Wunden dieser Katastrophe nicht mehr sichtbar sind. 

Ich hoffe und wünsche mir, dass Sie „nur“ überschaubare Schäden zu bewältigen haben und Bitte um Ihre Geduld. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

REDAKTIONSSCHLUSS
für SENFTENBERG aktuell 4/2024 ist der  

25. November 2024. 

Die nächste Ausgabe erscheint in KW 51/ 2024.  
Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.  

Verspätet eingelangte Beiträge können leider nicht  
berücksichtigt werden. Wir bitten um Verständnis.

Der nächste Bausprechtag beim Gemeindeamt Senftenberg 
mit Bürgermeister Dr. Markus Klamminger und dem bautech-
nischen Sachverständigen Ing. Paul Schuster findet am  
15. Oktober 2024, vormittags, statt. Um Anmeldung am  
Gemeindeamt Senftenberg wird gebeten.
Telefon: 02719/2319-0, E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at. 

BAUSPRECHTAG

Herzlichst, Ihr

Bürgermeister Dr. Markus Klamminger
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Brigitte Völk,  
Senftenberg, Unterer Markt 41a/Melk 
10.08.2024

Margarete Klamminger,  
Senftenberg, Oberer Markt 9  
12.08.2024

Elfriede Fichtinger,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 29/1 
04.09.2024

MedR Dr. Hans Horst Auer 
Senftenberg Neuer Markt 13 
15.09.2024

STERBEFÄLLE

STANDESAMT

GEBURTEN

Maxime Claude Gaby Rol,  
Senftenberg, Unterer Markt 43 
03.06.2024 

Felix Eder,  
Senftenberg, Bergweg 7a 
01.07.2024 

Matheo Eder,  
Senftenberg, Bergweg 7a 
01.07.2024 

Leni Schütz,  
Senftenberg, Aigeln 3 
24.08.2024 

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürgerInnen, die uns in die  
Ewigkeit vorausgegangen sind. 
Unser Mitgefühl gilt den  
trauernden Angehörigen.

Wir gratulieren 
sehr herzlich!

GRATULATIONEN

70. Geburtstag

Albert Dorninger,  
Senftenberg, Meislingeramt 17

75. Geburtstag

Leopoldine Seif,  
Senftenberg, Priel 1a

Helga Springschitz,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 31

Bibiana Mörx,  
Senftenberg, Reichaueramt 26/1

Margareta Auer,  
Senftenberg, Neuer Markt 50/Top 5

80. Geburtstag

Hermine Adolf,  
Senftenberg, Reichaueramt 24

Margarita Zeilinger,  
Imbach, Mitterweg 2

85. Geburtstag

Elisabeth Fruhmann,  
Imbach, Pointgasse 3/1

Eva Klamminger,  
Senftenberg, Schulgasse 5/1

Henriette Herndler,  
Senftenberg, Senftenbergeramt 27/1

90. Geburtstag

Maria Haindl,  
Senftenberg, Priel 14

95. Geburtstag

Brunhilde Hansal,  
Imbach, Kremserstraße 26

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr
Fortbildungsurlaub: 4.10.2024

Urlaub: 25.10. 2024 bis 31.10.2024
Urlaub: 27.12.2024 bis 3.1.2025

Ärztenotruf 141 · Rettung 144

Impressum: 
Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger; Fotos, falls nicht anders angegeben: zur Verfügung 
gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg; Satz: bigpoint Werbeagentur, Krems; Herstellung: 
Druckhaus Schiner GmbH, St. Pölten

Diamantene Hochzeit

Eva und Johann Frühwirth,  
Imbach, Pointgasse 21

Hermine und Stefan Adolf,  
Senftenberg, Reichaueramt 24

Gemeindearzt i.R.  
Medizinalrat  
Dr. Hans Horst Auer 
ist am 15. September 
2024 verstorben.

MedR Dr. Hans Horst 
Auer promovierte 1968 
zum Doktor der gesamten 
Heilkunde und war in der 
Zeit von 01.07.1976 bis 
30.06.2003 Gemeinde-
arzt von Senftenberg. Als 
Dank und Anerkennung 
für diese Tätigkeit wurde 
er mit den Ehrungen der 

Marktgemeinde Senftenberg in Bronze, Silber und Gold, aus-
gezeichnet. In diesen schweren Stunden gilt unser Mitgefühl 
seiner Gattin Alberta, den Kindern mit ihren Familien, den 
Geschwistern und zahlreichen Freunden und Bekannten, die 
einen geliebten Menschen verloren haben.

Die Gemeinde wird ihm stets ein ehrendes Gedenken  
bewahren.
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

80. Geburtstag: In gemütlicher Runde feierte Lieselotte Nuhr 
Geburtstag. Der Gattin von Bürgermeister a. D. MedR Dr. Heinz 
Nuhr wurde von Seiten der Marktgemeinde Senftenberg durch 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger und die geschäftsfüh-
rende Gemeinderäte Gerald Hagmann und Adolf Fuchs mit den 
Ehrengaben gratuliert. Die Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr 
Senftenberg, Kommandant Alfred Winkler und Ing. Thomas 
Kerzan, bedankten sich bei der Fahrzeugpatin für die langjähri-
ge Treue und feierten im Beisein mit Sohn GR Univ.-Doz.  
Dr. Martin Nuhr, MSc, und Tochter Dr. Andrea Leitner-Nuhr.

80. Geburtstag: Anlässlich des 80. Geburtstages von Hel-
mut Burger gratulierten am 16. Juli 2024 die Vertreter der 
Gemeinde, der Freiwilligen Feuerwehr und der Senioren sowie 
die Familie. Bürgermeister Dr. Markus Klamminger, Gattin El-
friede Burger, GGR Gerald Hagmann, Ernst Kurz, GR Christian 
Gärtner, Kdt.-Stv. BR Claus Klein, GR Anita Haasler-Specht, 
Kdt. OBI Alfred Winkler und Christa Pilz freuen sich mit dem 
rüstigen Jubilar, der bereits als Kind regelmäßig zur „Som-
merfrische“ im Kremstal war und sich vor Jahrzehnten ein 
schönes Einfamilienhaus in Senftenbergeramt 30 baute und 
seither auch aktiv im Gemeindeleben verankert ist.

80. Geburtstag: Stefan Adolf und Hermine Adolf, wohnhaft 
in Reichaueramt, feiern im Jahr 2024 runde Geburtstagsju-
biläen. Aus diesem Grund überbrachten seitens der Marktge-
meinde Senftenberg Bürgermeister Dr. Markus Klamminger, 
Gemeinderätin Heide Haslinger und Gemeinderätin Eva Proidl 
am 13. Juni 2024 persönlich die Ehrengaben und den Blu-
mengruß und gratulierten auf das Allerherzlichste.

90. Geburtstag:  Helene Kubiska, wohnhaft in Senftenberg, fei-
erte den 90. Geburtstag. Bürgermeister Dr. Markus Klammin-
ger und die Gemeinderätinnen Eva Proidl und Heide Haslinger 
überbrachten die Ehrengaben und feierten gemeinsam mit der 
Jubilarin sowie Tochter Ulrike Kerschner, Sohn Martin Kubis-
ka und Schwiegertochter Michaela Heller das Jubiläum und 
wünschten noch viele gesunde Jahre.

   Foto: NÖN/Christian Michalec



5AUS DER GEMEINDE

„Jeder Schritt zählt und jeder Schritt mehr, ist einer zu mehr Gesundheit und Wohlbe-
finden!“, zeigen sich auch GR Josef Brunner, Tochter Lilly und GGR Anna Kolar bei der 
„Tut gut!“-Schritteweg-Tafel in Imbach überzeugt.

GESUNDE GEMEINDE
NEUE „TUT GUT!“-SCHRITTEWEGE

Nachdem es in Priel schon einen 
„Schritteweg“ gibt, wurde jetzt auch 
in Imbach und Senftenberg ein Schrit-
teweg eröffnet. Alle Strecken sind für 
Kinderwägen geeignet. 

Diese Wege haben den Zweck, zu mehr 
Alltagsbewegung zu animieren. So kann 
jeder nachhaltig etwas für die eigene 
Gesundheit tun. Die von der „Gesun-
den Gemeinde“ Senftenberg ins Leben 
gerufenen „Tut gut!“-Schrittewege 
eignen sich ideal dazu, das persönliche 
Schritte-Konto einfach, schnell und 
ohne großen Aufwand zu erhöhen. 

Der menschliche Körper ist auf regel-
mäßige Bewegung ausgerichtet und 
braucht somit ein Mindestmaß davon, 
um gesund zu bleiben. Aus Gründen wie 
Zeitdruck, fehlenden Gelegenheiten oder 
Bequemlichkeit bewegen wir uns – im 
Durchschnitt gesehen – jedoch nicht 
ausreichend. Die „Tut gut!“-Schrittewege 
sollen dabei unterstützen, sich mit Freu-
de regelmäßig zu bewegen, sei es durch 
Gehen, Joggen, Laufen, Nordic Walking 
oder andere Bewegungsformen.

Große Einstiegstafeln mit dem Routen-
plan finden sich bei den Ausgangspunk-
ten. Dort gibt es auch jeweils einen 

Foto: Dorferneuerung Priel

Prospekthalter mit A5-Karten, die zur 
freien Entnahme zur Verfügung stehen. 
Online findet man die „Tut gut!“-Schrit-
tewege unter www.noetutgut.at/schrit-
teweg.  

Tipp: Für eine nachhaltige Verbesse-
rung der eigenen Gesundheit sollte man 

die gewählte Route aber auch regel-
mäßig absolvieren. Vielleicht findet 
sich auch jemand aus der Familie, dem 
Freundes- oder Bekanntenkreis, der 
Lust hat mitzugehen – denn gemein-
sam macht Bewegung gleich doppelt 
Spaß und es ist damit auch leichter 
dranzubleiben.

2. Sommerschlussverkauf in der Hof-
statt: Trotz der hochsommerlichen Tem-
peraturen konnten am 31. August in der 
Hofstatt wieder treue „Sommerschluss-
verkaufsfans“ begrüßt werden. Fünf 
Familien, teilweise mit Unterstützung in 
der Hofstatt, trennten sich wieder von 
vielen guten alten Stücken. Auch die Ku-
linarik kam nicht zu kurz: Feuerflecken, 
Gulaschsuppe, Kuchen, frische Weckerl 
und Leckereien aus Kräutern wurden 
den Gästen kredenzt. – Und natürlich 
wurde die Geselligkeit wieder hochgehal-
ten – wie immer in der Hofstatt.  
V.l.n.r.: Annemarie Zeininger, Michaela 
Anglmayer, Thomas Jiraut mit seinen 
Enkeltöchtern Jana und Lara, Annema-
rie Fürst, Andrea Kaufmann, Christine 
Schneider.

IN DER HOFSTATT WURDE GEFEIERT
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ROTARY BENEFIZ-SOMMERFEST 
SPENDEN FÜR SOZIALEN ZWECK ÜBERGEBEN

DORFERNEUERUNG PRIEL

Der Rotary Club Krems-Wachau lud 
am 15. und 16. Juni zum traditionellen 
Benefiz-Sommerfest in den Klostergar-
ten Imbach.

Trotz Regens am Samstag wurden die 
intensiven Fest-Vorbereitungen der 
Clubmitglieder mit einem „Full House“ 
am Sonntag belohnt. Der Frühschoppen 
des Edelreiser Trios, die Top-Weine, das 
„kühle Blonde“, die Erdbeerbowle aber 
natürlich auch die feinen Schmankerln 
und Mehlspeisen, die bei einem derarti-
gen Fest nicht fehlen dürfen, haben die 
Besucher begeistert. Als Hauptpreis bei 
der Tombola winkte eine Städtereise für 
zwei Personen, gestiftet von Reise- 
gschichtn Elke Neuhofer, neben zahlrei-
chen anderen attraktiven Preisen. 
Der Reinerlös des Rotary Benefiz-Som-
merfests ging an den Förderverein 

Palliative Care Krems. Es ist dem Club 
ein großes Anliegen, derartige ehren-

amtliche Einrichtungen in der Region 
maßgeblich zu unterstützen.

Rotary-Präsident Martin Nuhr, Josef Praschl (Ehrenamt und Besuchsdienst Förderver-
ein), Inge Rinke (Obfrau Förderverein), Rotary Präsident (Incoming) Manfred Vogl, Gui-
do Rossbory (Kassier Förderverein), pflegerische Leiterin der Palliativ-Station Gabriele 
Pachschwöll (Obfrau Stv. Förderverein) (v.l.n.r.).

Foto: Franz Seitner

Die Prieler Zeltnacht ist bereits zum 
fixen Bestandteil der Veranstaltun-
gen des Dorferneuerungsvereins Priel 
geworden. Auch heuer schlugen wieder 
viele Kinder und Begleitpersonen ihre 
Zelte auf der „Hagmann-Wiese“ auf 
und erfreuten sich am tollen Rahmen-
programm. Das Zeltlager erhielt wieder 

eine eigene Flagge, die die Kinder selbst 
gestalten konnten. Bei der Schatzsuche 
begaben sich Teams von Kindern auf 
eine spannende Rätselrally durch Priel 
und konnten dann gemeinsam den 
Schokoladenschatz vernaschen. Auch 
heuer gab es wieder das legendäre 
Würstel- und Stockbrotgrillen neben 

dem üppigen Getränke- und Kuchen-
buffet. Das krönende Highlight war zu 
später Stunde die Glühwürmchenwan-
derung, wo auch diesmal erfolgreich 
leuchtende Tierchen beobachtet werden 
konnten. Vielen Dank an alle, die bei 
der gelungenen Veranstaltung mitge-
wirkt und teilgenommen haben!
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GEMEINDERATSSITZUNG 
25. JUNI 2024

Änderung im Gemeinderat: Aufgrund 
des freiwilligen Ausscheidens aus dem 
Gemeinderat von Carmen Resch wird 
Wolfgang Kienbacher von der Volkspar-
tei der Marktgemeinde Senftenberg in 
den Gemeinderat nominiert und vom 
Bürgermeister zu Beginn dieser öffentli-
chen Sitzung angelobt. 

Marktgemeinde Senftenberg Infra-
struktur GmbH: Der Jahresabschluss 
2022/2023 der Marktgemeinde Senf-
tenberg Infrastruktur GmbH wird von 
Herrn Mag. Franz Wolfbeißer der Firma 
RPW Krems erläutert und vom Gemein-
derat zur Kenntnis genommen. 

Wasserwerke Senftenberg und Imbach:
Zur Finanzierung von Investitionen 
in den Wasserwerken, und zwar der 
Photovoltaikanlage Senftenberg, der Er-
richtung von Zäunen in Senftenberg und 
Imbach, einer Chlordioxidanlage in Senf-
tenberg und dem Ankauf des Dienstfahr-
zeuges wurde seitens der RPW Krems 
die Ausschreibung eines Darlehens 

durchgeführt. Der Gemeinderat geneh-
migt die Kreditaufnahme gemäß dem 
Vergabevorschlag bei der Kremser Bank 
und Sparkassen AG mit einer Darle-
henssumme von € 135.000,-- zu einem 
Fixzinssatz von 3,260 % p.a. und einer 
Tilgungslaufzeit von 10 Jahren.  

Gebarungsprüfung durch den Gemein-
deprüfungsausschuss: Der schriftliche 
Bericht über das Ergebnis der Geba-
rungsprüfung vom 18. Juni 2024 wird 
dem Gemeinderat zur Kenntnis ge-
bracht.

Errichtung des „Hochwasserschutzes 
Kremsfluss im Ortsgebiet von Senf-
tenberg“: Seitens des Amtes der NÖ 
Landesregierung, Abteilung ST4 Lan-
desstraßenbau und -verwaltung, wurde 
ein Übereinkommen zur Genehmigung 
vorgelegt. Dieses Übereinkommen ist 
für die Ausstellung des wasserrechtli-
chen Bewilligungsbescheides im Zuge 
der Errichtung des Hochwasserschutzes 
notwendig und betrifft die Brücken 

Füxelbrücke, Pangerl-Brücke und 
Gemeindebrücke in der KG Senften-
berg. Der Gemeinderat genehmigt das 
vorliegende Übereinkommen. 

Tagesbetreuungseinrichtung Senften-
berg: Die Tagesbetreuungseinrichtung 
für Kinder im Alter von 1 Jahr bis 2,99 
Jahren wird im September eröffnet. 
Ziel der Gemeinde ist es, die gesamte 
Betreuung der Tagesbetreuungseinrich-
tung auszulagern. Unter den Anbietern 
konnte das Hilfswerk NÖ als geeigneter 
Vertragspartner ermittelt werden. Die 
Kostenkalkulation hat Jahreskosten 
in Höhe von ca. € 128.000,-- ergeben, 
wovon der Kostenbeitrag der Gemeinde 
auf etwa € 70.000,-- geschätzt wird. 
Seitens des Landes wurden erhöhte För-
dermöglichkeiten in Aussicht gestellt.  
Der Gemeinderat beschließt, die Füh-
rung der Tagesbetreuungseinrichtung 
Senftenberg dem Hilfswerk NÖ für das 
Betreuungsjahr 2024/2025 zu über-
geben und entsprechende Verträge 
abzuschließen.

Bankstelle Rohrendorf

Leitung: Thomas Neumaier

Bahnstraße 15, 3495 Rohrendorf bei Krems

bankstelle.rohrendorf@raiffeisenbankkrems.at, Telefon: 02732 / 9000-8040

Telefonische Beratung im KundenserviceCenter: Mo bis Fr 8-16 Uhr: 02732 / 9000-0

www.raiffeisenbankkrems.at

Unsere Schalteröffnungszeiten seit 2. September 2024:

Montag 8-12 Uhr und 14-16 Uhr

 

Dienstag 8-12 Uhr

 

Mittwoch 8-12 Uhr

 

Donnerstag 8-12 Uhr

 

Freitag 8-12 Uhr und 14-16 Uhr

Beratung: Montag bis Freitag 7-19 Uhr 

mit Terminvereinbarung

MEHR
WIR SEIT
SEPTEMBER!
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Mit einem vielfältigen Programm star-
tete der erste Picknicktag der „Gesun-
den Gemeinde“ am 7. September im 
Klostergarten Imbach. 

Die Kinder konnten bei den Spielsta-
tionen Steine bemalen, Dosenwerfen, 
Sackhüpfen, Seilspringen, Riesenseifen-
blasen herstellen und dank der Unter-
stützung der Freiwilligen Feuerwehr 

PICKNICK IM KLOSTERGARTEN

Imbach, das Feuerwehrauto begutach-
ten und ihr Können beim Zielspritzen 
unter Beweis stellen. Beim gemütlichen 
Picknick konnten sich dann Kinder und 
Eltern kennen lernen und neue Freund-
schaften schließen. 

Ein großes Dankeschön gilt den fleißi-
gen HelferInnen Bernadette Auer, Josef 
Brunner, Sabine Gattringer, Stefanie 
Drazdil, Melinda Nagy, Helene Voglau-
er-Knett, sowie der Freiwilligen Feuer-
wehr Imbach, für die Unterstützung.

ERGEBNISSE DER EU-WAHL 2024Gemeinde Senftenberg

Einwohner: 1.926
Bezirk: Krems-Land

EU-Wahl 24 EU-Wahl 19 Diff. EU24/EU19

Stimmen % Stimmen % Stimmen %

Wahlberecht.
Abgegeben

Ungültig
Gültig

1.507
966

25
941

64,10

97,41

1.605
959

26
933

59,75

97,29

-98
+7
-1
+8

-6,11
+4,35

+0,12

ÖVP
SPÖ
FPÖ

GRÜNE
NEOS
DNA
KPÖ

............

297
208
227

67
89
33
20

31,56
22,10
24,12

7,12
9,46
3,51
2,13

405
200
146

87
82

2
11

43,41
21,44
15,65

9,32
8,79

0,21
1,18

-108
+8

+81
-20
+7

+33
+18

-11,85
+0,66
+8,47
-2,20
+0,67
+3,51
+1,92

09.06.2024, 20:30 Uhr

Firefox https://www.noe.gv.at/wahlen/E20241/Index.html#/G31343.htm

1 von 1 10.06.2024, 11:25

FREITAG, 15. 11. 2024

BLUTSPENDEAKTION 
des Österreichischen Roten Kreuzes

ORT: VERANSTALTUNGSHALLE  
SENFTENBERG

16.00 bis 19.30 Uhr

Quelle: https://www.noe.gv.at/wahlen

Ergebnis der Marktgemeinde Sentenberg bei den Europa-Wahlen, die EU-weit von  
6. bis 9. Juni 2024 abgehalten wurden. In Österreich wurde am am 9. Juni gewählt.

Am ersten Oktoberwochenende wird 
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr wieder  
bundesweit der alljährliche Zivilschutz- 
Probealarm durchgeführt. 



9AUS DER GEMEINDE

LEADER FÖRDERT GEMEINSCHAFT

IMBACHER „DORFHELD“ AUSGEZEICHNET

Eine Region lebt von der Gemeinschaft. 
Gemeinschaften sorgen dafür, dass sich 
Menschen in der Region gegenseitig 
unterstützen und miteinander verbun-
den fühlen. Dadurch wird die Region 
sozialer, sicherer und wirtschaftlich 
stabiler. Gemeinschaft ist der LEADER- 
Region Kamptal+ wichtig, daher för-
dert LEADER Projekte, die die Gemein-
schaft stärken:

Die Nachbarschaftshilfe nutzt neue 
APP. Beim Projekt Nachbarschafts- 
hilfePlus koordinierten Teilzeitange-
stellte nachbarschaftliche Hilfsdiens-
te. Dabei werden Ehrenamtliche mit 
Menschen die Hilfe benötigen, zu-
sammengebracht. Diese zeitintensive 
Koordinationsaufgabe erfolgte bisher 

durch Telefonate und Mails. Die Nach-
barschaftshilfeAPP, die in den letzten 
Monaten entwickelt 
wurde, vereinfacht ab 
sofort die Vermittlung 
von Hilfsdiensten, 
indem die Koordination 
über die APP am Handy 
funktioniert. Zusätzlich 
können mit der APP 
statistische Auswertun-
gen und Abrechnungen 
schnell erstellt werden. 
LEADER unterstützt 
das Projekt mit einer 
Förderung von 77 Prozent.

Ein neues „Nachbarschaftsprojekt“ 
startet im Herbst: Zeitpolster – Zeit 

Der LEADER-Förderprozess: Sie haben eine Idee? – LEADER-Region Kamptal+ hat das Know-how für die erfolgreiche Umsetzung. 
Infos undKontakt: Verein LEADER-Region Kamptal+, Danja Mlinaritsch, 0664 / 39 15 751.

 

 
 

 

schenken und später erhalten – ist ein 
Betreuungs- und Vorsorgenetz, das 

unter dem Motto ar-
beitet: Heute helfe ich 
und morgen wird mir 
geholfen.

Dabei unterstützen 
ehrenamtliche Helfer 
ältere Menschen, Fami-
lien mit Kindern oder 
Menschen mit Behinde-
rungen durch einfache 
Hilfstätigkeiten. Dafür 
erhalten die Helfen-

den eine Zeitgutschrift, die sie später 
einlösen können, wenn sie selbst Hilfe 
benötigen. LEADER fördert 72 Prozent 
der Projektkosten.

Niederösterreichische „Dorfhelden“ 
wurden geehrt: Die NÖ Dorf- & Stad-
terneuerung hat mit der Dorfheldin und 
dem Dorfhelden all jene Menschen in 
den Dörfern und Gemeinden vor den 
Vorhang gebeten, die sich in besonde-
rer Weise für das Gemeinwohl in ihrem 
Heimatort einsetzen. 

Kurz gesagt, es wurden all die guten 
Geister gesucht, die das Dorfleben 
erst so richtig lebenswert machen und 
sich mit größtem Engagement für die 
Gemeinschaft einsetzen. Für diese Aus-
zeichnung wurde Oliver Fries, Obmann 
des Kulturdenkmalverein (KDV) Imbach, 
vorgeschlagen. 

Im Beisein von Bürgermeister Dr. Markus 
Klamminger wurde Oliver Fries im Rah-
men der Veranstaltung „Forum Dorf & 
Stadt“ in Reinsberg von LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf geehrt.

Ehrung für ehrenamtliches Engagement: Oliver Fries, LH-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf, Bürgermeister Dr. Markus Klamminger (v.l.n.r. ).
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Senftenberg hat auf Grund § 33 NÖ 
Gemeindeordnung unbeschadet beste-
hender Gesetze und Verordnungen des 
Bundes und des Landes Niederöster-
reich in seiner Sitzung am 30. Septem-
ber 2021 nachstehende ortspolizeiliche 
Verordnung beschlossen und in seiner 
Sitzung vom 28. Juni 2022 abgeändert: 

Ziele
§ 1. Ziel dieser Verordnung ist 
1. die Einschränkung und Vermeidung 

von Lärmerzeugung und sonstiger 
Belästigung 

2. die Sicherung und Erhöhung des 
Lebensstandards in der Gemeinde

Geltungsbereich
§ 2. Diese Verordnung gilt für das 
gesamte Gemeindegebiet. 

Verbote
§ 3. (1) Handlungen und Unterlas-
sungen, welche für sich allein oder 
in ihrem Zusammenwirken geeignet 
sind, Menschen in ihrer Gesundheit 
zu gefährden oder unzumutbar zu 
belästigen, hygienische Missstände 
herbeizuführen, das örtliche Gemein-
schaftsleben oder das Ortsbild zu 
stören oder sonst Natur und Umwelt 
in der Gemeinde erheblich zu belasten, 
sind verboten. 
(2) Ob Belästigungen örtlich zumutbar 
sind, ist nach der Flächenwidmung im 
Sinne des NÖ Raumordnungsgesetzes 
und der sich daraus ergebenden zuläs-

sigen Auswirkungen auf einen gesun-
den, normal empfindenden Menschen 
zu beurteilen. 
(3) Als örtlich unzumutbar gilt jeden-
falls 
1. der Betrieb von treibstoffbetriebenen 

und elektrobetriebenen Maschinen 
ab einem Dauerschallpegel von 65 
dB zur Haus- und Gartenpflege an 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, 
an Werktagen außer Samstag in der 
Zeit von 12 bis 13 Uhr und von 21 bis 
6 Uhr, am Samstag in der Zeit von 12 
bis 13 Uhr und von 18 bis 6 Uhr;   

2. der Betrieb von Säge-, Schleif- und 
Arbeitsmaschinen im Freien an 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, 
an Werktagen außer Samstag in der 
Zeit von 12 bis 13 Uhr und von 21 bis 
6 Uhr, am Samstag in der Zeit von  
12 bis 13 Uhr und von 18 bis 6 Uhr;   

3. lärmverursachende Bautätigkeiten 
an Sonn- und gesetzlichen Feier-
tagen sowie an Werktagen außer 
Samstag in der Zeit von 12 bis 13 Uhr 
und von 21 bis 6 Uhr, am Samstag in 
der Zeit von 12 bis 13 Uhr und von  
18 bis 6 Uhr;   

4. lärmverursachende Tätigkeiten im 
Zuge der Müllentsorgung an den 
öffentlich eingerichteten Müllinseln 
an Sonn- und gesetzlichen Feier-
tagen sowie an Werktagen außer 
Samstag in der Zeit von 12 bis  
13 Uhr und von 21 bis 6 Uhr, am 
Samstag in der Zeit von 12 bis  
13 Uhr und von 18 bis 6 Uhr. 

5. Lautsprecherwerbung, die nicht der 

Genehmigung nach straßenrechtli-
chen Vorschriften bedarf, in der Zeit 
von 20 Uhr bis 7 Uhr, sowie von  
12 Uhr bis 13 Uhr. 

Ausnahmen
§ 4. (1) Die Bestimmungen nach  
§ 3 gelten nicht für unerlässliche und 
unaufschiebbare land- und forstwirt-
schaftliche Arbeiten. 
(2) Der Bürgermeister kann im Einzel-
fall auf Antrag für lärmverursachende 
Bautätigkeiten im Sinne des § 3 Abs. 3 
Z. 3 eine Ausnahme vom Verbot nach  
§ 3 Abs. 1 erteilen, wenn die Tätigkeit 
im öffentlichen Interesse gelegen ist, 
oder ein erhebliches privates Interesse 
des Antragstellers gegeben ist und 
keine Gesundheitsgefährdung dritter 
hiervon zu erwarten ist.
(3) Auf genehmigte, angemeldete oder 
althergebrachte öffentliche Veranstal-
tungen im Freien oder in geschlosse-
nen Räumen ist § 3 nicht anzuwenden.
  
Verwaltungsübertretung
§ 5. Wer den Allgemeinen Bestimmun-
gen nach § 3 und einem Verbot nach  
§ 4 zuwiderhandelt, begeht eine Ver-
waltungsübertretung gemäß § 10  
Abs. 2 Verwaltungsstrafgesetz 1991, 
BGBl. Nr. 52/1991 zuletzt geändert 
durch BGBl. I Nr. 5/2008. 

Verfahren
§ 6. Die Bestrafung wegen Übertretun-
gen nach § 5 obliegt dem Bürgermeis-
ter als Strafbehörde erster Instanz.

ORTSPOLIZEILICHE VERORDNUNG

Regelungen nach dem Bundesluftrein-
haltegesetz: Nach dem Bundesluftrein-
haltegesetz ist das punktuelle und das 
flächenhafte Verbrennen von Materiali-
en außerhalb dafür bestimmter Anlagen 
verboten! 

Der Gesetzgeber hat von diesem Verbot 
nur wenige Ausnahmen bestimmt, wie 
Lagerfeuer, Grillfeuer oder das Ab-
flammen im Rahmen der integrierten 
landwirtschaftlichen Produktion bzw. 
biologischen Wirtschaftsweise.
Die Landeshauptfrau kann aber mit 
Verordnung weitere Ausnahmen vom 
Verbot des Verbrennens biogener Ma-
terialien für konkrete Zwecke festlegen. 

Dies ist z.B. für Feuer im Rahmen von 
Brauchtumsveranstaltungen (Oster-
feuer, Sonnwendfeuer, Johannesfeuer) 
erfolgt, die daher grundsätzlich zulässig 
sind. 

Regelung nach dem NÖ-Feuerwehr- 
gesetz: Jedermann ist verpflichtet, nach 
Möglichkeit alles zu tun, was das Ent-
stehen eines Brandes oder einer Gefahr 
verhindert, und alles zu unterlassen, 
was deren Bekämpfung erschwert. 
Brauchtums-, Grill- oder Lagerfeuer 
sind grundsätzlich erlaubt, wenn noch 
zusätzliche Sicherheitsvorkehrungen 
zum Zweck der Brandverhütung einge-
halten werden wie z.B.:

• Überwachung durch geeignete, voll-
jährige Person

• Bereithalten von Löschgeräten 
• kein Verbrennen bei starkem Wind 

oder Dürre

Regelungen nach dem Forstgesetz: Im 
Geltungsbereich der Waldbrandverord-
nung der Bezirksverwaltungsbehörde 
gem. Forstgesetz ist jegliches Entzün-
den von Feuer, also auch das Entzün-
den eines Brauchtumsfeuers oder 
eines Lager- und Grillfeuers verboten. 
Entsprechend dem Text der Verordnung 
gilt dies im Wald und in seinem Ge-
fährdungsbereich (d.h. alle waldnahen 
Flächen, auch Wiesen, Felder usw.).

BRAUCHTUMSFEUER, LAGERFEUER & GRILLFEUER
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„Goldener Igel“: Die Marktgemeinde 
Senftenberg – vertreten durch den 
geschäftsführenden Gemeinderat Adolf 
Fuchs, in Begleitung von Andrea Fuchs 

– wurde von „Natur im Garten“ mit dem 
„Goldenen Igel“ ausgezeichnet. Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner über-
reichte die Auszeichnung.

Foto: Natur im Garten/L. Swatek

Blumenpflege: Bürgermeister Dr. Markus 
Klamminger und GR Eva Proidl bedan-
ken sich bei allen, die in diesem heißen 
Sommer täglich die Blumen an den Brü-
cken und öffentlichen Anlagen gegossen 
und gepflegt haben.

Wir bitten unsere Bauhofmitarbeiter vor 
den Vorhang: Innerhalb weniger Tage 
wurden die morschen Sitzbretter durch 
neue Lärchenbretter fachmännisch 
ausgetauscht. Die Spaziergänger und 
Touristen freuen sich darüber.

GOLDENER IGEL
AUSZEICHNUNG FÜR DIE GEMEINDE

... zum Wohle  
von Senftenberg

Am Abend ist für Speis und Trank  
gesorgt. Feuerflecken und Aufstrichbrote

Freiwillige Spenden gehen an den Verein 
„Senftenberger für Senftenberger“  
für Hilfestellungen in der Gemeinde.

  Reden wir  
miteinander ...
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KIRCHEN KUNST KREMSTAL
Die Gardemusik war am 13. Juli 2024 
im Klostergarten Imbach zu Gast.Ge-
meinsam mit der Marktgemeinde Senf-
tenberg wurde ein Open-Air-Konzert im 
Klostergarten Imbach organisiert. 

Bereits bei der Angelobungsfeier im 
letzten Jahr wurde mit BM Mag. Klau-
dia Tanner dieses Konzert vereinbart. 
Die Gardemusik ist das Repräsenta-
tionsorchester des Österreichischen 
Bundesheeres und rückt hauptsächlich 
in Wien aus. Zu den fixen Konzertter-
minen gehören das Frühlingskonzert im 
großen Saal der Wiener Hofburg und 
das Sommerkonzert im Arkadenhof des 
Wiener Rathauses. 

Beim Konzert im Klostergarten in 
Imbach erklang von Wiener Musik 
über klassische Blasorchesterwerke 
und solistische Darbietungen bis zur 
symphonischen Blasmusik ein ab-
wechslungsreiches Programm. Aber 
auch Konzertmärsche kamen nicht zu 
kurz, erfreuten die vielen Besucher an 

diesem lauen Juli-Sommerabend und 
wurde mit tosendem Applaus bedankt. 
Der Reinerlös dieses Konzertes und alle 
Spenden werden für die Restaurierung 
der Klosterkirche Kremstal in Imbach 
verwendet. Selbstverständlich ist jeder 

und jede herzlich eingeladen, sich an 
der Renovierung finanziell zu beteili-
gen – Bankverbindung Raiffeisenbank 
Langenlos – IBAN: AT51 3242 6000 
0002 1188. Nähere Infos unter:  
www.kirchenkunstkremstal.at 

Die Gardemusik Wien begeisterte auch mit ihrem abwechslungsreichen Programm.

Foto: Bruno Eichinger

Handelsstraße 2
3130 Herzogenburg

Tel. 050 828-3100

herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at
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RED DEVILS LINEDANCERS
Parksommer 28. bis 30. Juni 2024: 
Bei Sommerwetter fand dieses Mal der 
Parksommer in Senftenberg statt. In 
der Parkanlage gab es viele „Standl“ 
von Vereinen und ortsansässigen Gas-
tronomiebetrieben. Trank und Genuss, 
Livemusik und ein spezielles Programm 
für Kinder begeisterten die Besucher. 
Am Abend verwandelte sich der Park 
in eine zauberhafte Lichterwelt und es 
herrschte eine tolle Stimmung an allen 
drei Tagen. Viele Besucher genossen 
das spezielle Flair des schönen Parks, 
das Angebot an Speisen und Geträn-
ken. Livemusik und das ausgesuchte 
Rahmenprogramm ließen dieses Event 
zu einem ganz besonderen Erlebnis 
werden. 

Am Freitag konnten die Red Devils 
Linedancers mit ihrem Auftritt ein biss-

chen Countryfeeling in das Parkgelände 
bringen und viele begeisterte Zuschau-
er folgten der Performance. Auch der 
Publikumstanz – dieses Mal zum Song 
„Stand by me“ – fand großen Anklang. 
Viele Besucher und auch einige Gemein-
deräte wagten ein Tänzchen. 

Beim Stand am Festgelände gab es Wei-
ne von Senftenberger Winzern, Wein-
cocktails, selbstgemachte Mehlspeisen 
vieles andere mehr. Ein herzlicher Dank 
geht an das Veranstalterteam für die 
gelungene Veranstaltung und an alle 
Gäste, die dieses wunderschöne Som-
merfest besucht haben und das tolle 
Ambiente im Park genossen.

Country-Night: Am Samstag, dem  
19. Oktober 2024, findet wieder eine 

Country-Night in der Veranstaltungs-
halle Senftenberg statt. Die Line 
Dancers freuen sich auf viele Besucher 
laden dazu ein, vielleicht auch einige 
Tänzchen zu Countrymusik zu wagen – 
genügend Tanzfläche, auch für Paartän-
zer, ist jedenfalls vorhanden.

Auch für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt. „Linschi‘s Kuchl” wird die Gäste 
wieder kulinarisch verwöhnen.
Platzreservierungen per E-Mail unter: 
info@red-devils-linedancers.at oder te-
lefonisch bei Obmann Rudi Hauer unter 
0677/611 78 006.

Der Erlös aus dem „Schnapserlstand“ 
wird übrigens wieder für einen sozialen 
Zweck gespendet!

Der Vorstand

COUNTRY-NIGHT 
IN SENFTENBERG 

19. OKTOBER 2024

SAVE THE DATE! 

Auftritt der Red Devils Linedancers beim Parksommer Senftenberg

WALDBRANDVERORDNUNG
Die Bezirkshauptmannschaft Krems hat 
am 2. August 2024 aufgrund des § 41 
Abs. 1 in Verbindung mit § 170 Abs. 1 des 
Forstgesetzes 1975, BGBL Nr. 440/1975, 
i.d.g.F., verordnet:

Verordnung der Bezirkshauptmann-
schaft Krems, mit der forstpolizeiliche 
Maßnahmen zur Verhinderung von 
Waldbränden erlassen werden:
§ 1 In den Waldgebieten des politi-

schen Bezirkes Krems sowie in 

deren Gefährdungsbereichen ist 
jegliches Feuerentzünden und das 
Rauchen verboten.

§ 2 Übertretungen dieser Verordnung 
werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Z. 
17 des Forstgesetzes 1975 mit Geld-
strafen bis zu € 7.270,00 oder mit 
Arrest bis zu 4 Wochen bestraft.

§ 3 Diese Verordnung tritt mit Tag der 
Kundmachung in Kraft.

Hinweis:
• Der Gefährdungsbereich ist überall 

dort gegeben, wo die Bodendecke 
oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers 
oder das Übergreifen eines Feuers 
durch Funkenflug in den benach-
barten Wald begünstigen.

• Es steht jedem Waldeigentümer 
frei, dieses Verbot in geeigneter 
Weise ersichtlich zu machen.
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Beruflicher Werdegang: Nach der Leh-
re bei der Tischlerei Kohl in Meisling, 
war ich 34 Jahre Montagetischler im 
Möbelhaus Leiner. 

Beruflicher Alltag: Gerne arbeite 
ich im Bauhof der Marktgemeinde 
Senftenberg. Die abwechslungsreichen 
und vielfältigen Tätigkeiten tragen zur 
Verschönerung des Ortsbildes bei.  

Familie, Hobbys und Freizeit: Ich bin 
verheiratet, habe zwei Kinder und 
drei Enkelkinder. Ein Kater und 14 
Schildkröten gehören auch noch zum 
Haushalt. In meiner Freizeit gehe ich 
gerne wandern. Zu meinen Hobbies 
zählen außerdem Bogen schießen und 
Grillen. 

MITARBEITER*INNEN DER  
MARKTGEMEINDE SENFTENBERG 

Im Dienst unserer Heimatgemeinde

Bauhofmitarbeiter  
Ewald Noitzmüller 

Nette Urlaubsgrüße hat die Marktge-
meinde aus der Partnerstadt Senften-
berg in Deutschland von Klaus Jürgen 
Grasshoff erhalten: „Hallo, die Tasche 
erholt sich am Senftenberger See.“

Beruflicher Werdegang: Adelheid – für 
alle aber Heidi – Winkler ist seit fast 
16 Jahren Gemeindebedienstete. Als 
Nachfolgerin von Hedwig Herndler 
war sie zunächst ausschließlich für die 
Reinigung des Amtshauses und des 
Campingplatzes Senftenberg zuständig. 
2012 begann sie die Zusatzausbildung 
zur Kinderbetreuerin in St. Pölten. 
Nach dem Abschlusspraktikum im Kin-
dergarten Straß übernahm sie diverse 
Vertretungsdienst in unserem Kinder-
garten zu ihrem üblichen Arbeitsalltag 
dazu. 

Beruflicher Alltag: Damit der Betrieb 
läuft ist Flexibilität gefragt. Ob Dienst 
im Kindergarten auf Abruf, Rathaus 
in Schuss halten, Außenbereich rund 
ums Haus pflegen, Campingplatz, 
Mutterberatungsräumlichkeiten usw. 
Die Mischung macht‘s. – Verschiedene 
Tätigkeiten, ein gutes Verhältnis zum 
Team, eigene Ideen einbringen dürfen. 
Als ich dem damaligen Bürgermeis-
ter Josef Ott vorgeschlagen habe, 
im Eingangsbereich des Amtshauses 
eine kleine „Bücherei“ einzurichten, 

MITARBEITER*INNEN DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG 

die rund um die Uhr 
365 Tage im Jahr 
zugänglich ist, auf 
Vertrauen basiert 
und so gut wie keine 
Kosten verursacht, 
durfte ich dieses 
Vorhaben in kürzes-
ter Zeit umsetzen. 
Mittlerweile wissen 
wir, dass sich im 
Durchschnitt täglich 
jemand Bücher aus-
borgt, zurückbringt 
und uns Literatur 
überlässt. Ein großes 
Dankeschön dafür. Als Privileg sehe 
ich es auch an, im Ort zu arbeiten und 
täglich per Rad in kürzester Zeit am 
Arbeitsplatz zu sein. 

Familie, Hobbys und Freizeit: Familie 
heißt in meinem Fall, dass ich verheira-
tet bin, und wir zwei erwachsene Töch-
ter haben. Erwähnen möchte ich auch 
unseren Kater Hugo, der die Familie 
täglich bereichert.  Wir haben unseren 
Freundeskreis und auch die erweiterte 

Familie im nahen 
Umfeld, somit ist ein 
schönes Miteinander 
und gegenseitiges 
Unterstützen mög-
lich. Gerne lese ich 
zwei Bücher gleich-
zeitig, eines ist in 
meiner Handtasche 
für unterwegs, das 
andere neben dem 
Bett oder in der Hän-
gematte. 

Das Rad ist mein Be-
gleiter im Alltag, aber 

auch im Urlaub ist es wenn möglich 
dabei. Schöne Touren in der Umge-
bung dienen der Entspannung. Einmal 
wöchentlich steht Joga bei mir auf 
dem Terminplan. Unter einem schönen 
Urlaub verstehe ich: ein paar Tage 
Schifahren, Städtereisen, aber auch 
mal gerne weiter zu verreisen, um 
andere Länder, Kulturen, Menschen 
und auch die Küche kennenzulernen. 
Frei nach dem Motto: Die Welt ist zu 
schön, um zuhause zu bleiben. 

Im Dienst unserer Heimatgemeinde

Allrounderin: Heidi Winkler

WEIT GEREIST
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Bei strahlendem Wetter führte die 
jüngste Kulturwanderung des Kultur-
denkmalvereines Imbach und des Club 
Niederösterreich am Sonntag, dem  
28. Juli 2024, von Imbach nach Senf-
tenberg. 

Unter dem Motto „Wein:Bau:Geschichte“ 
waren die Baudenkmale und der Weinbau 
die verbindenden Themen auf dieser 
abwechslungsreichen Wanderung, die 
von der ehemaligen Dominikanerin-
nenklosterkirche Imbach ausgehend 
entlang des Kremsflußes zur Pfarrkir-
che Senftenberg und dann zur Burg-
ruine Senftenberg führte, wo sich den 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
eine herrliche Weitsicht bot. Über die 
Weinberge ging es dann zurück nach 
Imbach, wo im Kulturkeller Imbach eine 
Stärkung mit regionalen Produkten 
wartete und der Tag gemütlich aus-
klang. 

Die Eindrücke des Nachmittages fasste 
ein Teilnehmer trefflich und mit merk-
licher Begeisterung zusammen: „Man 
kennt die Wachau, Spitz und Dürnstein. 
Aber dass sich solche kulturellen Schät-
ze und Natureindrücke gleich unmit-
telbar hinter der Stadt Krems auftun, 
damit hätte ich nie gerechnet.“ 

Konzert: Nach Stationen in Wagram, 
Traismauer, Grafenegg und Mautern 
ist das „Danube BigBand Project“ 
auch im Kremstal angekommen. Auf 
Einladung des Kulturdenkmalverein 
Imbach haben die Musiker am Freitag, 
30. August 2024, im Klostergarten 
Imbach mitreißenden Swing, Blues 
und klassischen BigBand-Sound zum 

KULTURDENKMALVEREIN IMBACH

Besten gegeben. Im wunderbaren Am-
biente des Klostergartens wurde nicht 
nur Musik sondern auch Kultur und 
Kulinarik geboten. 

Ausstellung: Im Kulturkeller fand eine 
Vernissage des Kremser Künstlers Gün-
ter Wolfsberger  (www.guenterwolfs-
berger.com) statt, dessen Ausstellung 
unter dem Motto „Im Keller – Licht“ an 
den Folgetagen zu besichtigen war. Wie 
der Titel schon erahnen lässt wurden 
verschiedenartige Lichtobjekte des 
Künstlers gezeigt, deren Ursprung ver-

meintlich unscheinbare Materialien und 
Alltagsgegenstände sind die durch elek-
trisches Licht uminterpretiert wurden.

Am Samstag, dem 28. September 2024, 
findet die 3. Kulturfahrt (Tages-Busex-
kursion) in die mährische Slowakei 
(Tschechien) statt. Geplant sind der 
Besuch des südostmährischen Freilicht-
museums in Strážnice und ein anschlie-
ßender Besuch des Kellergassenfests 
in Petrov. Weiter Informationen unter: 
www.kdv.imbach.at.

Oliver Fries

Im Klostergarten: Das Danube BigBand Orchester unter der Leitung des Imbachers 
Mag. Martin Sleska begeisterte das Publikum.

Im Kulturkeller: Oliver Fries MSc MSc (KDV-Imbach), Kuratorin der Ausstellung Mag. 
art. Christine Beckers (KDV-Imbach), „Lichtkünstler“ Mag. art.- Günter Wolfsberger, 
MMag. Erika Bernhard (KDV-Imbach).

Blick auf die „Rückseite“ der Burgruine 
bei der Kulturwanderung.

Foto: Oliver Fries/KDV Imbach

Foto: Adi Zeller/KDV Imbach



Bauen, 
Wohnen &
Handwerk

Essen, 
Trinken &

Gastlichkeit

Oberer Markt 22a
3541 Senftenberg
T: 02719/30601

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN  SICH VORTäglich frisches BROT, GEBÄCK, MEHLSPEISEN und weitere 

WAREN für Ihre NAHVERSORGUNG.

Oberer Markt 2

3541 Senftenberg

Tel. 02719/30201

office@baeckerei-kirschner.at

www.baeckerei-kirschner.at

Klostergarten 2, 3500 Imbach
T: 0664/51 56 990  |  E: office@linschis-kuchl.at

Öffnungszeiten:
Do: 11 bis 13 Uhr & ab 17 Uhr | Sa: 9 bis 13 Uhr 
jeder 2. Sonntag: 11 bis 13 Uhr

facebook.com/regionalplus3500

Selbstbedienungsladen für regional 
produzierte Lebensmittel 

3500 Imbach, Pellingen 26

Dienstag bis Samstag:  
11:00–14:30 und 17:00–22:00 Uhr
Sonntag: 11:00–14:30 Uhr

NUHR CUISINE
Die „NUHR Cuisine“, das Restaurant im Senftenberger  
Nuhr.medical.hotel.restaurant, bietet Frühstück  
sowie mittags und abends (Freitag bis Sonntag)  
internationale Küche mit hochwertigen Bio- 
Produkten, selbstverständlich frisch zubereitet.   

Das Restaurant ist sieben Tage die Woche  
geöffnet und eignet sich ideal für  
individuelle Feiern und Anlässe wie  
Geburtstage, Hochzeiten, Jubiläen,  
Promotionen u.v.a.m.

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung  
für einen Tisch in unserem  
Restaurant entgegen.  
Für Gruppen ab 10 Personen  
bitten wir um telefonische  
Kontaktaufnahme oder per E-Mail.

Sie erreichen unser Restaurant -Team unter:
Telefon:  +43 2719 22 21 580
E-Mail:  restaurant@nuhr.at



A-3500 Krems, Roseggerstraße 10/9

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN  SICH VOR

Gesundheit & 
Wohlbefinden

WWW.PHYSIOEIBL.AT
WAHLPRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

Christian Eibl
Kremserstraße 16/3
3500 Imbach
T: 0680/2328541

PHYSIOEIBL

Neuer Markt 58, 3541 Senftenberg
T: 0676/61 65 388
E: yokos-thaimassage@gmx.at

www.thaimassage-yoko.at

Finanz

Bankomat im Foyer  
des Gemeindeamtes

NUHR CUISINE

Öffnungszeiten der NUHR Cuisine:
Frühstück: Montag–Sonntag | 7.00–10.00 Uhr
Mittagessen: Montag–Sonntag | 11.00–14.00 Uhr
Abendessen: Freitag–Sonntag | 18.00–21.30 Uhr

www.nuhrmedicalcenter.com/nuhr-restaurant
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KINDERGARTEN SENFTENBERG

Neu im Team: Pädagogin Anna Maria Brunner und Regina Burger, die die Kleinkind-
gruppe führen sowie Stefanie Sudia als Stützkraft (v.l.n.r.).

Ausbau des Kindergartens: Nach einem 
Kindergartenjahr voller Vorfreude auf 
das „neue Haus“ war es am 2. Septem-
ber 2024 so weit. Planmäßig und mit 
Elan starteten auch die vierte Kinder-
gartengruppe und eine Tagesbetreu-
ungsgruppe. 

Die Erweiterung bringt nicht nur mehr 
Platz, sondern auch viele Möglichkeiten 
für die Kinder. So wurde ein zweiter 
Bewegungsraum geschaffen und im 
Außenbereich ein neuer Spielplatz mit 
einem Wegenetz für Fahrzeuge ange-
legt.Das Kindergartenteam bedankt 
sich dafür recht herzlich bei der Ge-
meinde und allen, die an der Planung 
und Umsetzung beteiligt waren.

Im Rahmen der NÖ Kinderbildungs- und 
-betreuungsoffensive gibt es ab dem 
Kindergartenjahr 2024/25 Änderungen. 
Die Gruppengröße wird reduziert und 
der Kindergartenbesuch ist bereits ab 
zwei Jahren möglich. Mit Kindergar-
tenbeginn werden in Senftenberg 59 
Kinder von zwei bis sechs Jahren in vier 

Gruppen betreut:
• Kleinkindgruppe: Pädagogin Anna- 

Maria Brunner, Betreuerin Regina 
Burger

• Orange Gruppe: Pädagogin Eva-Maria 
Schierhuber, Betreuerin Margit Huber

• Blaue Gruppe: Pädagoginnen Manuela 
Neuwirth und Corinna Nothnagl (Jobs-
haring), Betreuerin Sabine Pauser

• Grüne Gruppe: Pädagogin Gerlinde 
Faltl, Betreuerin Isabella Zederbauer

Verstärkung im Team bringen auch 
Elisa Simlinger (Stammhausspringerin), 
Stefanie Sudia (Stützkraft), Petra Fuchs 
(Inklusive Elementarpädagogin), Adel-
heid Winkler und Heidelinde Winkler 
(Ersatzbetreuerinnen).
Kindergartenteam und Kinder freuen 
sich auf ein schönes Jahr im neuen 
„Wohlfühlhaus“.

Für das Kindergartenteam
Gerlinde Faltl, Kindergartenleitung

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674 

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404

Elektro Zierlinger GmbH

Unser Service
macht den Unterschied.

www.zierlinger.at 
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• Kinderbasteln
• Kinderschminken
• Gewinnspiel
• Dampfgarervorführung  
 mit Verkostung

HausmesseHausmesse
amam 5.+6. Oktober 2024 5.+6. Oktober 2024

mit traditionellem

Nur in
Gföhl!

Von 1000 

bis 1700 Uhr

* Neukundenangebot gültig bis 31. Dezember 2024. Das Gratis-
Angebot umfasst die Kontoführung inklusive Debitkarte und eine 
Kreditkarte (Smartcard oder Premiumcard) für ein s Plus Konto bzw. 
s Komfort Konto. Andere Entgelte sind vom Angebot nicht umfasst. 
Nach Ablauf des Gratis-Jahres gelten die vereinbarten Konditionen 
für Kontoführung und Kartenentgelte (siehe Konditionenaushang). 
Details dazu auf www.kremserbank.at

So leicht geht  
Konto wechseln.
Das modernste Konto Österreichs 
mit George und Wechselservice.

 Konto und  

Kreditkarte im  

1. Jahr gratis*

90x127_KB_ K2 2024 Produkt Neukundinnen.indd   1 19.08.2024   11:20:13
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Nach erholsamen Ferienwochen hat am  
2. September das Schuljahr 2024/25 be- 
gonnen.

Derzeit besuchen 71 Schülerinnen und 
Schüler die Volksschule Senftenberg. 
Sie kommen aus den Katastralgemein-
den Priel, Imbach, Senftenbergeramt, 
Reichaueramt und Senftenberg. 

Nach Schulstufen getrennt, werden die 
Kinder auch heuer wieder in 4 Klassen 
und einer integrativen Vorschulklasse 
unterrichtet:
1. Schulstufe und Vorschulklasse –  

19 Kinder: VL Natascha Tafelmei-
er-Marin und VOL Birgit Taubner

2. Schulstufe – 21 Kinder: VOL Irene 
Moser

3. Schulstufe – 12 Kinder: VOL Kristin 
Schaffer

4. Schulstufe – 19 Kinder: VL Marion 
Dolliner

Mag. Raphael Widemann, Lehrer für 
Religion (röm.-kath.), und Sprachheil-
pädagogin Renate Grübl unterrichten 
ebenfalls an der Volksschule. Auch 
die schulische Nachmittagsbetreuung 
wird heuer wieder sehr zahlreich in 
Anspruch genommen. Aufgrund der An-
meldezahlen werden die Kinder in der 

VOLKSSCHULE SENFTENBERG

Besuch im Gemeindeamt Senftenberg: Schülerinnen und Schüler der Volksschule Senftenberg besuchten im Juni mit Klassenlehrerin 
Dipl.-Päd. Marion Dolliner, Bürgermeister Dr. Markus Klamminger und den für Schulagenden zuständigen GGR Adolf Fuchs.

Herzlich wurden die Tafelklassler in der Volksschule Senftenberg willkommen geheißen.

Nachmittagsbetreuung heuer erstmals 
von zwei Freizeitpädagoginnen, nämlich 
Janina Maurer und Mathilde Kaiblinger, 
betreut. 

Das Team der Volksschule wünscht 
allen Schülerinnen und Schülern ein 
erfolgreiches Schuljahr. 

Schulleiter Jörg Seiler.
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 SCHÜTZENGESELLSCHAFT SENFTENBERG
Auch die Schützengesellschaft Senf- 
tenberg wurde durch die heurigen 
Sommerunwetter in Mitleidenschaft 
gezogen. 

Im Juni wurde ein großer Baum im 
Zuge eines solchen Sturmes geknickt 
und blockierte die Gewehrstände. Hier 
zeigte sich wieder einmal die hervorra-
gende Zusammenarbeit der Mitglieder 
im Verein, dank deren raschen Einsat-
zes konnte diese wirklich gefährliche 
Situation unverzüglich beseitigt wer-

den. Erfahrungsgemäß ist der Schieß-
betrieb in den Sommermonaten immer 
etwas ruhiger – die „Konkurrenz“ durch 
Schwimmbäder und Co ist einfach zu 
groß –, trotzdem fanden auch in dieser 
Zeit wieder zahlreiche Sportschützen 
und Jäger ihren Weg zu uns, um den 
Umgang mit der Waffe zu üben bezie-
hungsweise zu perfektionieren. 

Alle Jungjäger, die im Frühjahr aus-
gebildet wurden, haben ihre Prüfung 
erfolgreich abgelegt. So etwas kann nur 
gelingen, wenn regelmäßig der Um-
gang mit der Waffe eingeübt wird und 
mögliche Fehler gleich zu Beginn durch 
kundige Lehrende korrigiert werden. 

Vereinsintern gab es in den letzten Mo-
naten auch Grund zum Feiern. Neben 
dem alljährlichen Sommerfest für alle 
diensthabenden Mitglieder feierte ein 
„Urgestein“ der Schützengesellschaft 
Senftenberg seinen 80 Geburtstag: 
Meinhard Oberreither sen. wurde von 
einer Abordnung des Vereines entspre-

chend beglückwünscht. Die kommen-
den Monate stehen nun wieder im 
Zeichen von mehreren jagdlichen und 
sportlichen Bewerben, und wie immer 
hofft der Verein auf zahlreichen Besuch.

Für den Vorstand: Peter Nuhr.
Glückwünsche zu 80 Geburtstag ergin-
gen an Meinhard Oberreither sen.

Im Juni kam es zu einem Sturmschaden 
am Gelände des Schützenvereins.



21AUS DER GEMEINDE

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL
Abschnittswettkämpfe Droß: „4 Sau-
ger“! markierte das Startsignal für die 
Wettkampftruppen bei den Abschnitts-
feuerwehrwettkämpfen, die dieses Jahr 
Mitte Juni in Droß abgehalten wurden. 

Bei herrlichem Wetter traten Gruppen 
aus dem ganzen Abschnitt zum Leis-
tungsvergleich in Bronze und Silber 
an. Die FF Priel war ebenso mit einer 
Truppe am Start und konnte sich 
trotz kurzfristiger Änderungen in der 
Mannschaftsaufstellung gut schlagen. 
Vielmehr als Pokale zählen für die 
Prieler FF-Kameraden jedoch der Spaß 
sowie die gewonnene Gruppendynamik 
innerhalb der Feuerwehr durch die 
Teilnahme und Vorbereitung auf solche 

Wettkämpfe. Ein Umstand, der den 
KameradInnen bei zukünftigen Einsät-
zen sicherlich zugute kommen wird. In 
diesem Sinne „Zweites Rohr – Wasser 
marsch!“

Übungen und Einsätze: Der Blick in 
den Himmel erfüllt viele, insbesondere 
in den Sommermonaten, immer öfter 
mit Unbehagen. Nicht zu Unrecht, 
wie sich Mitte August wieder einmal 
zeigte. Nach starken Niederschlägen 
innerhalb kürzester Zeit kam es zu 
Abschwemmungen von Ackerflächen, 
deren Schlamm bis in das Ortsgebiet 

Die FF Priel trat mit einer Gruppe bei den Abschnittwettkämpfen in Droß an.

Zusammenhalt und Unterstützung 
kommt auch aus der Bevölkerung.

getragen wurden. So waren die FF-Ka-
meraden an mehreren Stellen gefor-
dert, die Straßenabschnitte wieder zu 
reinigen. Dabei konnte die FF Priel auch 
auf Unterstützung aus der Bevölke-
rung zurückgreifen, die nicht nur vor 
der eigenen Tür selbst Hand anlegte. 
Ein großes Dankeschön nochmals an 
dieser Stelle und auch dafür, dass der 
Feuerwehr immer wieder Objekte für 
Übungen bereitgestellt werden. Diese 
sind eine wichtige Grundlage für die 
Durchführung des Ausbildungsplans, 
wie auch in den letzten Monaten. 

Freiwillige Feurwehr Priel

Foto: alumni.club Fotoecke_BPT/Fabian Altphart

Studienabschluss: Lisa Hübl hat ihr Studium der Physio-
therapie an der FH St. Pölten am 1. Juli 2024 erfolgreich 
abgeschlossen.  Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Sehr nette Post gibt es vom Campingplatz Senftenberg: 
„Liebes Team der Gemeinde, es gibt viele Orte, für die 
ihr mit eurem WoMo[Wohnmobil]-Stellplatz Vorbild sein 
könnt. Wir werden auch zuhause in Deutschland und in 
der Fränkischen Schweiz davon erzählen. Wir nehmen mit, 
wie Gemeinschaft funktioniert und [man] auch Fremde 
willkommen heißt ...“ – Ein großer Dank geht an das 
Team, das unsere Gäste so vorbildlich betreut.
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Person unter Traktor eingeklemmt: 
Am 8. Juli 2024 wurde die FF Senften-
berg zur Unterstützung der Feuerwehr 
Imbach gerufen, um bei der Rettung 
einer unter einem Traktor eingeklemm-
ten Person zu helfen. Die Feuerwehr 
konnte mittels Wagenheber die Kabine 
anheben und damit das eingeklemmte 
Bein des Fahrers befreien. Nach der 
Stabilisierung durch den Notarzt wurde 
der verletzte Lenker mit Unterstützung 
der Feuerwehr zum Rettungstransport-
wagen getragen und ins Universitätskli-
nikum Krems eingeliefert.

Unwetterschäden: Am 10. Juli 2024 
mussten mehrere Bäume von Straßen 
entfernt werden, nachdem ein punk-
tuell heftiges Unwetter große Schäden 
angerichtet hatte. Ein Gewitter mit 
starken Sturmböen verwüstete den 
Bezirk Krems, insbesondere das Gebiet 
zwischen Rossatzbach und Senftenberg. 
Zahlreiche Bäume wurden entwurzelt, 
wodurch die B3 vorübergehend gesperrt 
werden musste. Auch in Senftenberger- 
amt mussten zahlreiche Straßen von um-
gestürzten Bäumen geräumt werden. 

Insgesamt kann die Freiwillige Feuer-
wehr Senftenberg mit Stand Ende Au-
gust bereits auf 54 geleistete Einsätze 
verweisen. Im Vergleich zum Vorjahr 
bedeutet dies eine deutliche Steigerung, 
da im gesamten Jahr 2023 lediglich 38 
Einsätze verzeichnet wurden.

Tennis-Jugendcamp: Beim Tennis-Ju-
gendcamp des Senftenberger Tennis- 
klubs in der ersten Ferienwoche sorgte 

das Tanklöschfahrzeug der FF Imbach 
für eine willkommene Abkühlung bei 
den 40 teilnehmenden Kindern, Ju-
gendlichen und Betreuern. Die frische 
Wasserdusche brachte nicht nur Erfri-
schung, sondern auch jede Menge Spaß 
für alle Beteiligten.

Ehrungen: Beim Abschnittsfeuerwehr-
tag der 19 Wehren des Abschnittes 
Krems-Land in Weinzierl am 5. Juli 

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG

berichtete Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant Brandrat Claus Klein über 
ein arbeitsreiches Jahr und konnte 
einen beeindruckenden Jahresbericht 
vorlegen. Ehrenzeichen für langjährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebie-
te des Feuerwehr- und Rettungswesens 
wurden an folgende Kameraden verlie-
hen: 40-jähriges Dienstjubiläum –  
LM Andreas Proidl, 50-jähriges Dienst-
jubiläum LM Christian Aschauer.
Herzliche Gratulation!

Jubiläum: Sehr herzlich gratuliert die 
FF Senftenberg ihrem ehemaligen 
Verwalter Helmut Burger zu seinem 80. 
Geburtstag. Herzliche Glückwünsche 
gehen auch an Fahrzeugpatin Lieselotte 
Nuhr zu ihrem 80. Geburtstag.

Für Ihre Spenden anlässlich der Haus-
sammlung möchte sich die FF Senf-
tenberg bei allen BürgerInnen auf das 
allerherzlichste bedanken. Der Erlös 
kommt der Feuerwehrjugend sowie der 
Anschaffung neuer Einsatzbekleidung 
zugute. Ein besonderer Dank gilt auch 
den „Unterstützenden Mitgliedern“ für 
ihre wertvollen Beiträge.

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

Ehrungen in der FF Senftenberg und Imbach beim Abschnittsfeuerwehrtag in Wein-
zierl, 1. Reihe: Bezirksommandant-Stv. Engelbert Mistelbauer, Kommandant Alfred 
Winkler, Christian Aschauer, Andreas Proidl, Manfred Zeininger, Stefan Heckl, Thomas 
Kerzan, Wolfgang Burger; 2. Reihe: Abschnittskommandant.-Stv. Heinrich Mang, 
Landesfeuerwehrrat Erich Dangl, Landtagsabg. Josef Edlinger, Bezirkskommandant 
Landesbranddirektor-Stv. Martin Boyer, Bettina Fraunbaum (BH Krems), Abschnitts-
kommandant Brandrat Claus Klein, Daniela Müllner, GGR Helmut Gattringer; 3. Reihe: 
Andreas Fries und Christian Reiter (v.l.n.r.e.)
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FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH
Feuerwehrfest Imbach 2024 – Traditi-
on und Gemeinschaft im Fokus: Vom 3. 
bis 4. August 2024 fand das alljährliche 
Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuer-
wehr Imbach statt. Trotz wechselhafter 
Wetterbedingungen war die Veran-
staltung ein großer Erfolg und lockte 
zahlreiche Besucher an. Kommandant 
Bernd Anglmayer eröffnete das Fest 
am Samstag um 16 Uhr, gefolgt von 
einem bunten Kinderprogramm mit 
einem Zauberclown. Am Abend heizten 
die „Alpen Yetis“ den Gästen ein, bevor 
die Disco im historischen Klosterkeller 
begann und bis spät in die Nacht für 
ausgelassene Stimmung sorgte.

Der Sonntag startete mit einem tradi-
tionellen Frühschoppen, begleitet von 
der Trachtenkapelle Senftenberg. Viele 
Gäste nutzten den Mittagstisch, um 
regionale Köstlichkeiten zu genießen, 
während in der Kaffeestube hausge-
machte Kuchen angeboten wurden. Des 
Weiteren konnten die Besucher an der 
Spritzerbar, am Seidlstand und an der 
Achterlbar regionale Getränke genießen. 
Trotz einiger Regenschauer blieben die 
Besucherzahlen hoch. Kommandant 
Anglmayer nutzte die Gelegenheit, um 
den zahlreichen Helfern zu danken, die 
das Fest ermöglichten. Der Reinerlös 
des Festes wird zur Finanzierung neuer 
Einsatzausrüstung verwendet.

Abschnittsfeuerwehrtag 2024 –Eh-
rungen und Jubiläen: Am 5. Juli 2024 
versammelten sich die Feuerwehren des 

Abschnitts Krems-Land in Weinzierl am 
Walde zum Abschnittsfeuerwehrtag. 
Anlass war das 125-jährige Bestehen der 
Freiwilligen Feuerwehr Weinzierl sowie 
die Segnung eines neuen Mannschafts- 
transportfahrzeugs. Im Rahmen der Ver-
anstaltung wurden vier Mitglieder der 
Feuerwehr Imbach für ihre langjährige 
verdienstvolle Tätigkeit ausgezeichnet: 
25-jähriges Dienstjubiläm – HFM Dani-
ela Müllner, 40-jähriges Dienstjubiläum 
– OLM Christian Reiter, 50-jähriges 
Dienstjubiläum EOBI Manfred Zeininger 
sowie Verdienstmedaille 3. Klasse des 
NÖ LFV an HLM Stefan Heckl. Das Kom-
mando gratuliert recht herzlich! 

Menschenrettung in den Weingärten:  
Am 8. Juli 2024 ereignete sich ein 
schwerer Unfall in den Weingärten von 
Imbach, als ein Traktor bei Mäharbeiten 
über eine Böschung stürzte und den 
Fahrer unter sich begrub. Passanten 
hörten die Hilferufe und alarmierten die 
Einsatzkräfte. Die Feuerwehren Imbach, 
Senftenberg und Rehberg eilten zur 
Unfallstelle. Aufgrund des unwegsamen 
Geländes mussten die letzten Meter 
zu Fuß zurückgelegt werden. Nach 
der Bergung sowie Versorgung und 
Abtransport des Unfallopfers durch 
Notarzt und das Rote Kreuz führte die 
Feuerwehr Imbach die Bergung des 
Traktors mit schwerem Gerät durch.

Unwettereinsätze: Am 3. Juni 2024 
führten anhaltende Regenfälle in Senf- 
tenberg zu schweren Überflutungen, 
Murenabgängen und Steinschlägen. 
Die Feuerwehr Imbach war gemeinsam 
mit den Feuerwehren Senftenberg, 
Priel, Reichau, Ostra und Weinzierl im 
Dauereinsatz. Zahlreiche Keller muss-
ten ausgepumpt und vermurte Straßen 
geräumt werden. Der Einsatz dauerte 
bis in die frühen Morgenstunden, ehe 

Schwere Unwetter sorgten seit dem Frühsommer für mehrere Einsätze der FF Imbach. 

VORSCHAU & TERMINE
• Oktober 2024: Haussammlung der  

FF Imbach

Fortsetzung auf Seite 24

Dem Schlechtwetter zum Trotz: gute Stimmung beim gut besuchten Imbacher  
Feuerwehrfest Anfang August.
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die Einsatzkräfte gegen 1 Uhr wieder 
einrücken konnten.

Ein weiteres schweres Unwetter ereig-
nete sich am 12. Juli 2024. Orkanar-
tige Sturmböen entwurzelten Bäume 
und deckten Dächer ab. Besonders 
im Ortsteil Burgtal richtete das Un-
wetter erhebliche Schäden an. Eine 
Zelthalle wurde verweht und blockierte 
eine Straße, was eine Gefahr für den 
Verkehr darstellte. Mit Unterstützung 
eines örtlichen Unternehmens und dem 
Einsatz eines Ladekrans konnte das 
Dach gesichert und die Straße geräumt 
werden. Die Einsätze zogen sich bis in 
den Abend, doch gegen 19 Uhr konnte 
die Feuerwehr Imbach die Einsatzbereit-
schaft wiederherstellen.

Alarmierung im Hotel: Am 8. Juli 2024 
wurde die Feuerwehr Imbach gemein-

Fortsetzung von Seite 23

sam mit der Feuerwehr Senftenberg zu 
einem Einsatz in einem Hotel in Senf-
tenberg gerufen. Eine Brandmeldean-
lage hatte ausgelöst, als beim Kochen 
Wasserdampf entstanden war. Nach 
einer gründlichen Kontrolle des betrof-
fenen Bereichs konnte Entwarnung 
gegeben werden, und die Anlage wurde 
zurückgestellt. Der Einsatz verlief 
glimpflich, ohne weiteren Schaden.

Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbe-
werb – Nachwuchs zeigt Stärke:
Am 8. Juni 2024 fand der Bezirks-
feuerwehrjugendleistungsbewerb des 

Bezirks Krems in Haitzendorf statt. Die 
Jugendgruppe der Feuerwehr Imbach 
nahm mit vier Mitgliedern erfolgreich 
an diesem Wettbewerb teil. Insgesamt 
kämpften 29 Gruppen und 97 Einzel-
kämpfer um Spitzenplätze. Besonders 
stolz war die Feuerwehr Imbach auf 
Marlene Rath, die als jüngste Teilneh-
merin einen Ehrenpreis entgegenneh-
men durfte. Die Einzelbewerber der 
Imbacher Feuerwehrjugend erzielten 
beachtliche Platzierungen und zeigten 
damit ihr Können und ihre Einsatzbe-
reitschaft.

Wald- und Flurbrandbekämpfung: 
Wichtige Ausbildung für die Zukunft
Am 27. Juli 2024 nahmen mehrere 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Imbach an einem speziellen Ausbil-
dungsmodul zur Wald- und Flurbrand-
bekämpfung in Höbenbach teil. Diese 
Ausbildung gewinnt angesichts zuneh-
mender Trockenheit und der daraus 
resultierenden Brandgefahr immer 
mehr an Bedeutung. 

Die Teilnehmer erhielten in dem ganz-
tägigen Kurs fundierte theoretische 
und praktische Kenntnisse, die für die 
effektive Bekämpfung von Bränden in 
Wald- und Flurgebieten unerlässlich 
sind. Besonders der Umgang mit neuen 
Löschtechniken und die Koordination  
großer Einsatzteams standen im 
Fokus der Schulung, was die Einsatz-
bereitschaft der Feuerwehr Imbach in 
Zukunft weiter stärkt.

Freiwillige Feuerwehr Imbach

Die Feuerwehrjugend nahm an den  
Jugendleistungsbewerben teil.

Übung zum Einsatzfall Wald- und Flurbrandbekämpfung.
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DORFVEREIN KÖNIGSALM

Der Vorstand des Königsalmer Dorfver-
eins möchte sich bei allen Unterstüt-
zern, Helfern und „Engerln“ bedanken. 
Ohne diese wäre so einiges, was auf 
der Königsalm verwirklicht wurde, nicht 
möglich gewesen. Das Vereinshaus 
würde nicht so dastehen und die Ver-
anstaltungen wie Maibaum aufstellen, 
Glühweinstand und das Herbstfest 
wären nicht machbar ohne diese breite 
Unterstützung. 

Diese Feste wurden vor der Vereins- 
gründung im kleinen Kreis gefeiert, doch 
seit der Gründung des Königsalmer Dorf-
vereins 2014 sind diese zu stattlichen 
Veranstaltungen herangewachsen – und 

mit diesen Herausforderungen sind auch 
die „Almer“ mitgewachsen. So konnte 
der Verein heuer zum zweiten Mal beim 
Parkfest seine Gastlichkeit und Gemüt-
lichkeit unter Beweis stellen und einen 
Vorgeschmack aufs Herbstfest auf der 
Königsalm geben.

Das diesjährige Herbstfest wurde bei 
schönstem Spätsommer-Wetter abge-
halten. Die Bekanntheit der Königsalm 
geht weit über die Gemeindegrenzen hi-
naus und es konnten wieder viele Gäste 
aus einem großen Umkreis begrüßt 
werden. Das Team der Almer versorgte 
alle mit besten Köstlichkeiten aus der 
Region und Weinen aus dem Kremstal.

Der Geheimtipp sind aber die Königsal-
mer „Engerl“ im Vereins„cafe“haus.
Hier konnte man aus 16 verschiedenen 
Mehlspeisevariationen auswählen – 
eine besser als die andere. Da war es 
nur legitim, der Versuchung nicht zu 
widerstehen und ausnahmsweise über 
die Stränge zu schlagen.

Auch bei den Vorbereitungen und da-
nach beim Wegräumen ist sich niemand 
„zu schade“ und alle packen mit an. Das 
Miteinander auf der Königsalm bestärkt 
den Verein, weiterhin schöne Feste zu 
veranstalten. Auch im Jahr 2025 hat 
man einiges vor.

Der Vorstand

Bei schönstem Spätsommer-Wetter fand heuer das Herbstfest auf der 
Königsalm statt.

Der Zusammenhalt und die Einsatzbereitschaft der Königsalmer für die Gemeinschaft sind beeindruckend.
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 MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG
In Senftenberg gibt es ein vielfältiges 
Vereinsleben, das gepflegt wird. Viele 
sind Mitglieder in den Vereinen, einige 
sogar bei mehreren. Zu den Aktivsten 
zählen die Senftenberger Musikvereine. 
Das sind die Trachtenmusikkapelle, der 
Kirchenchor und der Männergesangs-
verein. 

Beim Männerchor Liedertafel Senf-
tenberg sind derzeit 18 Sänger aktiv, 
der derzeit Jüngste ist 43, der Älteste 
über 80 Jahre alt. Singen hat kein 
Alterslimit, es verbindet alt und jung. 
Interessante Gespräche vor und nach 
der Probe sind keine Seltenheit. Singen 
erfreut die Seele, macht glücklich, 
erzeugt positive Schwingungen und ist 
auch für die Psyche heilend. 

Singen in einer Chorgemeinschaft ist 
für die Sänger der Liedertafel bei jeder 
Zusammenkunft wie das Treffen in 
einer großen Familie. Man kennt sich, 
man weiß viel, man erfährt viel, man ist 

zumindest einmal wöchentlich bei den 
Proben für gut zwei Stunden zusam-
men. – Ein Funken Ironie sei gestattet: 
Vielleicht freuen sich auch die Frauen 
und Partnerinnen zwei Stunden die 
Woche nur für sich zu haben? Der Män-

nerchor, der 1888 gegründet wurde, 
bietet Freundschaft, Sangesbruder-
schaft, Verlässlichkeit, Harmonie und 
Anerkennung an.

Singen ist natürlich auch eine Übungs-
sache. Üben kann man aber überall 
und mit der Übung kommt die Stimme 
dann auch wirklich zum Klingen. Viele 
Stimmen bilden einen Chor und wer 
einmal in einem mehrstimmigen Chor 
Mitglied war und seine Stimme dabei 
erklingen lassen konnte, wird das nie 
wieder vergessen. 

Der Männerchor lädt jeden Interessier-
ten dazu ein, den Chor einmal bei einer 
Probe zu besuchen – vielleicht auch 
zusammen mit der Partnerin. Durch-
aus in der Hoffnung, dass aus diesem 
ersten Kennenlernen dann auch eine 
lange musikalische Beziehung mit dem 
Chor zu wachsen beginnt. Geprobt wird 
jeden Dienstag ab 19:00 Uhr im Volks-
schulgebäude Senftenberg, Hofgarten 
5. Der Chor teilt sich den Probenraum 
mit der Trachtenkapelle, die immer am 
Mittwoch probt. 

Es würde den Chormitgliedern eine gro-
ße Freude bereiten, wenn die Sänger-
runde neue Mitglieder bekäme.  
Ein Chor ist eine Gemeinschaft – mit 
einem großen Herzen und erfreut damit 
andere Herzen. Auf der Internetseite 
„mgv-senftenberg.at“ findet man weite-
re Informationen.

Mit herzlichen Sängergrüßen
Die gesamte Chorgemeinschaft  

und Obmann Michael Rea

KINDERTURNEN
Jeden 2. Samstag im Turnsaal der VS Senftenberg

 1. Gruppe 3–6 Jahre 9:00–9:50 Uhr
 2. Gruppe 7–10 Jahre 10:00–10:50 Uhr

ELTERN – KIND – TURNEN
Jeden 2. Dienstag 17:00–17: 50 Uhr

Gruppe 1½–ca. 3 Jahre

GESELLIGES TANZEN
Jeden Montag um 17:15 Uhr in der Volksschule Senftenberg

Volkstänze, Mittelalterliche Tänze, Kreistänze,  
Reihentänze, Tänze aus aller Welt, Tanzspiele u.v.m.

ZWERGENTREFF UND  
MUTTERBERATUNG

Jeden 4. Dienstag im Monat im Arzthaus,  
Oberer Markt 35, 3541 Senftenberg

„Seid umworben, wir brauchen Euch.“ – Im traditionsreichen Männerchor Liedertafel 
Senftenberg sind sangesfreudige Kollegen jederzeit herzlich willkommen.
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Das Night Race Imbach verspricht wie-
der ein einzigartiges Motocross-Rennen 
unter Flutlicht zu werden.

Vier Rennklassen kommen heuer beim 
Night Race am 12. Oktober zur Aus-
tragung: Amateure Hobby, Amateure 
125ccm 2-Takt, Jugend bis 85ccm, 
Masters. Der MSC Imbach schreibt das 
elfte Night Race aus, durch die neuen 
Klassen werden noch mehr Fahrer in 
den Läufen erwartet. 

Mit der elften Auflage des ultimati-
ven Night Race veranstaltet der MSC 
Imbach wieder ein ganz besonderes 
Motocross-Event am Pfeningberg:  
„Das Night Race in dieser Form ist eu-
ropaweit einzigartig. Wir wollen dieses 
spektakuläre Rennen, wo spätestens 
ab den Halbfinalläufen unter Flutlicht 
gefahren wird, auch heuer wieder ver-
anstalten“, freut sich Günter Eichinger, 
der Obmann des MSC Imbach.

Neben den Lokalmatadoren Maximilian 
Ernecker, Ricardo Bauer und Patrick 
Wimmer, die alle in der Masters Klasse 

starten werden und dort um den Sieg 
mitfahren werden, sollen auch wie-
der viele Hobby-, Amateur- und auch 
Top-Fahrer an den Start gehen. Night 
Race-Titelverteidiger ist der mehr-
fache Motocross-Staatsmeister und 
2-Takt-Europameister Marcel Stauffer 
aus Salzburg. 

 MOTORSPORTCLUB IMBACH
Die Fans dürfen sich auf ein ultimatives 
Motocross-Rennen freuen, wo die Fah-
rer zum Saisonabschluss unter Flutlicht 
nochmals ihr Können zeigen. Auch die 
legendäre After-Race-Party am Pfening-
berg wird es heuer nach dem Finallauf 
wieder geben. 

Alle Infos: www.msc-imbach.at

Einladung zum Jahreskonzert: Die 
Trachtenkapelle Senftenberg lädt 
herzlich zu ihrem Jahreskonzert, das 
am Samstag, dem 9. November, um 
18 Uhr, im Turnsaal der Volksschule 
Senftenberg stattfinden wird, ein. Wie 
es Tradition ist, werden die Musikerin-
nen und Musiker eine bunte Mischung 
aus klassischer und moderner Blasmu-
sik präsentieren. Im Anschluss an die 
musikalische Darbietung freuen sich 
die Veranstalter darauf, den Abend 
gemeinsam mit den Besuchern in der 
Veranstaltungshalle gemütlich ausklin-
gen zu lassen. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird gebeten.

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

Für jeden Musikgeschmack etwas dabei: Das Konzert der Trachtenkapelle Senftenberg, 
für das bereits eifrig geprobt wird, ist eine großartige Gelegenheit, um gemeinsam mit 
Familie und Freunden einen unterhaltsamen musikalischen Abend zu verbringen.

VORSCHAU & TERMINE

• 9. November: Jahreskonzert in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg, 
Beginn: 18:00 Uhr
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Kursbeginn bei ÖGV-Dogsport Senften- 
berg – Richtige Hundeerziehung für ein 
harmonisches Miteinander. 

Will man einen vierbeinigen Freund an 
der Seite und als Familienmitglied, dann 
sind nachhaltige Erziehung des Hundes 
und artgerechte Beschäftigung wich-
tige Bestandteile eines harmonischen 
Zusammenlebens. Bei ÖGV-Dogsport 
Senftenberg wachsen Menschen und 
ihre Fellnasen zu einem Team zusam-
men, leisten Bindungsarbeit, bauen 
Vertrauen auf und können so gemein-
same Aktivitäten – auch außerhalb 
eines Zaunes und an öffentlichen Orten 

– entspannt genießen. Dies soll gleich 
vom Welpenalter an funktionieren 
und erst recht mit einem erwachsenen 
Hund. 

Artgerechte Erziehung, Regeln im Alltag, 
richtiges Setzen von Grenzen, nachhalti-
ge Beschäftigung und Hundesport sind 
die wesentlichen Ausbildungsangebote 
des Vereins ÖGV-Dogsport Senftenberg. 
Obmann Heinz Edlinger, sein Trainer- 
Team und „k9-Training“ – Ausbildung für 
Rettungshunde – unterstützen die Be-
dürfnisse von Menschen und Hunden bei 
ihren Lernzielen, sowohl in der Hunde- 
erziehung als auch beim Hundesport. 

Neben den üblichen Kursen für Welpen, 
Junghunde bis hin zu diversen Prüfungs-
kursen und die Abnahme von behördlich 
geforderten Sachkundenachweisen spie-
len bei ÖGV-Dogsport Senftenberg drei 
Ausbildungszweige eine wichtige Rolle: 
Einmal das Angebot von „Alltagstraining“ 
für Zwei- und ihre Vierbeiner, die mit 
verzwickten Problemen und Situationen 
konfrontiert sind und allein, ohne Tricks 
und Tipps vom Experten, keinen Ausweg 
mehr sehen. Unter dem Motto „Alles ist 
erlernbar, mit der richtigen Anleitung.“ 
werden Disziplin und Gehorsam mit 
Spiel, Spaß und Spannung geübt, gefes-
tigt und individuelle Problemlösungen für 
den Alltag im Einzeltraining erarbeitet.

Das zweite Angebot stellt die Turnier-
betreuung im professionellen Umfeld 
dar. Wichtige Erfahrungen werden an 
Hundesportlerinnen und Hundesportler 
weitergegeben, gemeinsam werden 
Turniere besucht und das Eintauchen in 
die faszinierende Welt des Hundesports 
erleichtert.

Zum Dritten hat sich mit „K9-Training“ 
das Know How in der Rettungshunde-
arbeit beim ÖGV-Dogsport Senftenberg 
etabliert. Die Ausbildung zum Flächen- 
und Trümmersuchhund mit dem Ziel, im 
Einsatz vermisste und in Not geratene 
Menschen zu suchen, zum Wohle der Ge-
sellschaft ist mehr als nur Leidenschaft.

Der ÖGV-Dogsport Senftenberg bietet 
auf einem großzügigen, eingezäunten 
Platz, mit diversen Übungsgeräten und 
durch hervorragende Netzwerke beste 
Bedingungen für ausreichend Angebot 
zur artgerechten Beschäftigung von 
Hunden. – Nicht nur Menschen brau-
chen sinnvolle Aufgaben im Leben, 
sondern auch Hunde. 

ÖGV-Dogsport Senftenberg startete der 
Kursbetrieb am Samstag, 7. September 
2024 für alle Fellnasen und ihre Zwei- 
beiner, egal welchen Alters und Ausbil-
dungsstandes – auch Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen und können 
jederzeit mitmachen. ÖGV-Dogsport 
Senftenberg bietet kompetente Partner-
schaft für Hundeerziehung und für das 
gewünschte harmonische Miteinander 
zwischen Menschen und Hunden. Nä-
here Informationen bei Obmann Heinz 
Edlinger unter: +43 664 1542777.

ÖGV-DOGSPORT SENFTENBERG
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Fotopoint Senftenberg: Der Erfolg einer 
Idee – so könnte man es sagen. Der 
Vereinsvorstand hatte die Idee, einen 
Fotopoint zu installieren und Vorstands- 
mitglied Günther Tesch setzte es mit 
seinem Helferteam auch gleich um. 
Sträucher und Bäume zurückschneiden, 
damit die Sicht ins obere Kremstal frei 
wird, Bankerl aufstellen, Rundbogen 
zusammenschweißen und aufstellen, 
Gras anbauen und fertig ist der Foto-
point. Ganz besonders erfreulich ist, 
dass dieser neue Aussichtspunkt so gut 
von den BesucherInnen angenommen 
wird – und damit wurde wieder ein Mo-
saiksteinchen mehr für unsere wunder-
schöne Heimat und für den Tourismus 
gelegt.

Preise von der Stiftung Kremser 
Bank und NÖ-Aktion Stolz auf unser 
Dorf: 2004 wurde die Brücke über 
den Burggraben neu errichtet. Jetzt, 
20 Jahre später, mussten schon und 
müssen laufend Brückenbretter er-
neuert werden. Um die Sicherheit der 
Besucher zu gewährleisten, wurde im 
Vereinsvorstand die Erneuerung der 
Brücke beschlossen. Um so ein großes 
Projekt stemmen zu können, braucht 
es aber die Hilfe vieler.Sponsoren, Ins-
titutionen, Waldbesitzer für Holzspon-
soring, freiwillige Helfer, und, und, 

 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE

VORSCHAU & TERMINE
• Sonntag, 1. Dezember (nachmittags): 

Advent auf der Burgruine mit Eröff-
nung der Weihnachtskrippe

und. Die Verantwortlichen vom Verein 
zur Erhaltung der Burgruine Senften-
berg sind derzeit mit der detaillierten 
Planung beschäftigt. Über zwei Spon-
soren darf man sich aber jetzt schon 
freuen. Die Stiftung Kremser Bank 
unterstützt den Burgruinenverein 

wieder mit einem namhaften Betrag 
im Rahmen ihres jährlichen Förder-
preises für regionale Projekte. Und das 
Land NÖ hat in der diesjährigen Aktion 
„Stolz auf unser Dorf – Generationen 
verbinden“ für die neue Holzbrücke zur 

Der neue Fotopoint findet nicht nur bei der künstlerisch talentierten „Projektgruppe“ 
um Günther Tesch gefallen, sondern wird auch von den Gästen sehr gut angenommen.

Unterstützung kam auch in diesem Jahr wieder von der Stiftung Kremser Bank.

Wenn Sie ein Fest auf der Burgruine 
Senftenberg feiern möchten, rufen 
Sie bitte Vorstandsmitglied Karl 
Edlinger unter der Telefonnummer  
0676/39 62 215 an.  

Er kennt den aktuellen Buchungs- 
kalender und hilft gerne mit Infor- 
mationen weiter. 

Oder Sie buchen einfach über unsere 
neue Buchungsapp „RUINE BUCHEN“  
auf der Homepage  
www.burgruinesenftenberg.at.

Fortsetzung auf Seite 30
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Burgruine Senftenberg einen finanziel-
len Zuschuss zugesagt. Im Verein freut 
man sich aber klarerweise über jede 
weitere Unterstützung für das gemein-
same Jahresprojekt „Brücken bauen“. 
Spenden erbeten auf das Vereinskonto 
AT12 3239 7000 0020 0030.

Vollmondnacht mit Vinyl: Bei traum-
haftem Sommerwetter fand auch heuer 
wieder die Vinylparty auf der Burgruine 
statt. DJ Charly freute sich über die 
vielen Gäste, viel mehr aber noch über 
die zahlreich mitgebrachten LP´S und 
Singles aus früheren Zeiten. Und die Be-
sucher genossen den lauen Abend, die 
großartige Musik und tanzten bis zum 
Veranstaltungsende. Um Drinks und 
Cocktails kümmerten sich die Mitglie-
der des Burgruinenvereins, schmack-
hafte Burger in allen Variationen kamen 
von Lischi´s Kuchl. Die nächste Voll-
mondnacht mit Vinyl ist bereits geplant 
– Donnerstag, 14. August 2025, ab 
19:30 Uhr. Bitte gleich vormerken!

Für den gesamten Vorstand:
Helmut Gattringer,  

BL-Öffentlichkeitsarbeit
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SENFTENBERGER TENNISKLUB
Tenniscamp 2024: In der ersten Ferien-
woche fand das alljährliche Tenniscamp 
des Senftenberger Tennisklubs bereits 
zum fünften Mal in Folge statt. 45 Kin-
der haben daran teilgenommen. Neben 
einigen bekannten Gesichtern begrüß-
te der Verein aber auch wieder viele 
neue. Die Kinder genossen die Woche 
bei durchwegs gutem Wetter, einmal 
musste die Tennishalle Lengenfeld als 
Ausweichquartier besucht werden. Ne-
ben den Tennisstunden am Platz, wurde 
ein umfangreiches Rahmenprogramm 
geboten, auch eine Riesendartscheibe 
vom ASVÖ NÖ konnte als Programm-
punkt eingebaut werden. 

Ein Dank gilt der Freiwilligen Feuer-
wehr Imbach, die ihre Geräte zur Schau 
stellte und für eine feucht-fröhliche Ab-
wechslung sorgte. Die Verpflegung fand 
wie jedes Jahr mit ansässigen Wirten 
statt und zur Freude der Kinder gab es 
am Donnerstag wieder die beliebte Piz-
za von Halil. Highlight am Donnerstag 
war die Kinderdisco, welche zum ersten 
Mal stattfand und hohen Anklang bei 
Klein und Groß fand. Bei den Finalspie-
len am Freitag zeigten alle ihr Können 
und das Camp klang bei einer anschlie-
ßenden Grillerei aus. Der STK freut sich 
schon auf das Camp 2025.

Meisterschaftsergebnisse: Im Frühjahr 
stellten sich die Mannschaften des 
STK in den jeweiligen Bewerben ihren 
Gegnerinnen und Gegnern. Dabei konn-
ten die Mädchen der U15 Mannschaft 
neben ihren ersten Erfolgen vor allem 
viele Erfahrungen und Eindrücke für die 
nächste Saison sammeln. Die U15-Bur-
schen-Mannschaft darf sich auch heuer 

wieder mit dem Meistertitel krönen. 
Herzliche Gratulation an Maximilian 
Kerzan und Elias Kühnel.

Auch die Herren können von Erfolgen 
berichten. Im ersten Jahr zurück in 
der Herrenmeisterschaft konnte die 
Mannschaft rund um Mannschaftsfüh-
rer Moritz Klamminger den Meistertitel 
in der Klasse F holen. Der Hobbyliga-
mannschaft gelang nach dem Meisterti-

tel im letzten Jahr der Klassenerhalt auf 
dem 4. Platz der Klasse B. Gratulation 
an alle Sportlerinnen und Sportler!

Glückwünsche: Der Senftenberger Ten-
nisklub gratuliert Obmann-Stellvertreter 
Günther Gartner und Vorstandsmitglied 
Johanna Gartner zur Hochzeit am 17. Au-
gust 2024 und wünscht für die gemein-
same Zukunft alles erdenklich Gute. 

Der Vorstand

Der Abschluss des Sommercamps wurde mit den Eltern gefeiert.

Willkommene Abkühlung: Besuch von der Feuerwehr Imbach beim Tenniscamp.

Rahmenprogramm mit Riesendartscheibe vom ASVÖ NÖ. STK Vorstand bei der Hochzeit von Günther und Johanna Gartner.
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
OKTOBER BIS DEZEMBER

OKTOBER
Samstag, 5. Oktober: 
„Lange Nacht der Museen“ und „Reden wir 
miteinander“ des Vereines „Senftenberger für 
Senftenberger“ in der Tischlerei Wieland,  
16 bis 24 Uhr

Samstag, 12. Oktober:  
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 
im Gasthaus Braun, 18 Uhr 

Samstag, 12. Oktober:  
NightRace des MSC Imbach am Motocrossge-
lände Imbach, 14 bis 23 Uhr 

Samstag, 19. Oktober:  
Gemütlicher Nachmittag des Pensionistenver-
bandes Rehberg-Imbach in der Bauernmarkt-
halle Imbach, 14 Uhr

Samstag, 19. Oktober:  
Country-Night der Red Devils Linedancers in 
der Veranstaltungshalle Senftenberg, 20 Uhr    

Montag, 21. Oktober: 
Gesunde Gemeinde Vortrag: „Vom Autopilot 
zur Achtsamkeit“, Volksschule Senftenberg, 
18.30 Uhr

Dienstag, 22. Oktober:  

IMBACHER  
BAUERNMARKT 

im Klostergarten/Presshaus

jeden Samstag  
von 9 bis 12 Uhr

Eltern-Kind-Beratung im Arzthaus Senften-
berg, 09.30 Uhr

Jeden Freitag „Schmankerlabend“ beim 
Schlapf’n Wirt, 18 Uhr  

NOVEMBER
Samstag, 9. November:  
Jahreskonzert der Trachtenkapelle Senften-
berg im Turnsaal der Volksschule Senftenberg 

Samstag, 9. November:  
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 
im Gasthaus Braun, 18 Uhr 

Freitag, 15. November:  
Blutspendeaktion des Österreichischen Roten 
Kreuzes in der Veranstaltungshalle Senften-
berg, 16 bis 19.30 Uhr

Samstag, 16. November:  
Gemütlicher Nachmittag des Pensionistenver-
bandes Rehberg-Imbach in der Bauernmarkt-
halle Imbach, 14 Uhr

Montag, 25. November: 
Gesunde Gemeinde Vortrag: „Den Körper 
wahrnehmen“, Volksschule Senftenberg,  
18.30 Uhr

Dienstag, 26. November:  
Eltern-Kind-Beratung im Arzthaus Senften-
berg, 09.30 Uhr

Jeden Freitag „Schmankerlabend“ beim 
Schlapf’n Wirt, 18 Uhr 

DEZEMBER
Sonntag, 1. Dezember:  
Advent auf der Burgruine Senftenberg mit 

SCHLAPF’N WIRT 
Schmankerlabend:  

jeden Freitag, ab 18:00 Uhr 

Musikantenstammtisch:  
jeden zweiten Samstag im Monat,  

ab 18:00 Uhr

Eröffnung der Weihnachtskrippe, 14 Uhr 

Samstag, 7. Dezember:  
Adventmarkt auf der Amt‘l Ranch bei Familie 
Gartner in Senftenbergeramt 11, 13 Uhr

Sonntag, 8. Dezember:  
Adventmarkt auf der Amt‘l Ranch bei Familie 
Gartner in Senftenbergeramt 11, 10 Uhr 

Sonntag, 8. Dezember:  
Adventfenster bei Familie Heuser-Wöss, 
Imbach, Kirchengasse 8

Samstag, 14. Dezember:  
Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes 
Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle 
Imbach, 14 Uhr

Samstag, 14. Dezember:  
Adventsingen im Kulturkeller Imbach 

Samstag, 14. Dezember:  
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 
im Gasthaus Braun, 18 Uhr 

Montag, 16. Dezember: 
Gesunde Gemeinde Vortrag: „Der Atem“, 
Volksschule Senftenberg, 18.30 Uhr

Sonntag, 22. Dezember: 
Wintersonnenwende beim Schlapf’n Wirt im 
Gasthaus Braun, 16 Uhr

Dienstag, 24. Dezember:  
Friedenslicht im Feuerwehrhaus der FF Senf-
tenberg und FF Imbach, vormittags

Samstag, 28. Dezember:  
Jahresausklangsremmidemmi beim Schlapf’n 
Wirt, 18 Uhr

Jeden Freitag „Schmankerlabend“ beim 
Schlapf’n Wirt im Gasthaus Braun, 18 Uhr

Die Veranstalter  
freuen  sich auf  
Ihren Besuch!

HEURIGENTERMINE
SENFTENBERG: 15.10. – 20.10. Josef Eichelmann, Neuer Markt 3

 22.10. – 03.11. Karl Proidl, Oberer Markt 19

IMBACH: 01.11. – 17.11. Weingut Rath, Am Pfeningberg 2

PRIEL: 04.10. – 26.10. Weingut & Weinblick Grafinger, Priel 74 (MI – SA)

 05.11. – 17.11.  Stefan Hagmann, Priel 79 

 06.11. – 16.11. Weingut & Weinblick Grafinger, Priel 74 (MI – SA)

 29.11. – 14.12. Weingut & Weinblick Grafinger, Priel 74 (MI – SA)

REICHAUERAMT:  17.10. – 27.10. Karl und Angela Emberger, Reichaueramt 10

8. November bis 1. Dezember 

Gänse beimGänse beim


